
Gesund Wohnen
Im Einklang mit der Natur leben, gesund Wohnen –

das ist für immer mehr Menschen wichtig

Wohnen

Gesund wohnen will vermutlich jeder.  
Die Räume in denen wir uns tagtäglich aufhalten, 
haben durch ihre Gestaltung und die Ausstattung 
einen großen einfluss auf unser Wohlbefinden und 

Wohnen

Im EInklang mIt dEr natur
umweltschutz und nachhaltigkeit 
im Bauwesen werden entscheidend 
durch den Baustoff bestimmt. Im 
Wohn- und Baubereich sind heute 
ökologisch verträgliche, langlebige 
Wohn- und Baumaterialien gefragt. 
dabei sind Wände und Böden die 
größten uns umgebenden Flächen, 
die  raumklima, akustik, gehkomfort, 
lufthygiene und das Wohlbefinden 
beeinflussen. deshalb ist es wichtig, 
Beschaffenheit und Produkteigen-
schaften der Wand- und Bodenbeläge 
und deren auswirkungen auf unser 
Wohlbefinden und unsere gesund-
heit zu kennen.  

gEsundE raumluFtqualItät
neben möbeln beeinflussen Boden-
beläge die qualität der raumluft ent-
scheidend. Bauherren und sanierer 
sollten heute also die auswahl ihres 
Bodenbelags nicht nur unter opti-
schen gesichtspunkten treffen. denn 
viele funktionale Eigenschaften von 
Bodenbelägen beeinflussen nicht nur 
den nutzungskomfort im alltag, son-
dern haben auch direkten Einfluss auf 
gesundheit und umwelt. 
  
WohnEn mIt kEramIk 
als natürlicher Baustoff ist keramik 
wie geschaffen für alle, die bewuss-
ter und gesünder wohnen möchten. 
gefertigt aus natürlichen, heimischen 
rohstoffen wie ton und anderen mi-
neralien, sind Fliesen aus deutschen 
Werken zeitlebens frei von chemi-

schen ausdünstungen, baubiologisch 
empfehlenswert und damit raumluft-
neutral. dies wurde im rahmen der 
IBu-Zertifizierung von unabhängigen 
kontrollinstituten überprüft – und als 
resultat festgehalten, dass die Flie-
sen aus den Werken der mitglieds-
unternehmen des Bundesverbands 
keramische Fliesen e.V. „keine um-
welt- und gesundheitsgefährdenden 
stoffe“ ausdünsten.
außerdem trägt keramik zu einem 
gesunden Wohnklima bei, weil die 
dicht geschlossene oberfläche Bakte-
rien, schimmelpilzen und hausstaub-
milben keinen unterschlupf gewährt. 
darüber hinaus schonen moderne 

B o d e n f l i e s e n 
auch in der täg-
lichen nutzung 
die umwelt, 
denn beim rei-
nigen kann auf 
aggressive reini-
gungsmittel ver-
zichtet werden.
keramik besitzt 
eine hohe spei-
cher- und Wär-
meleitfähigkeit 
und ist der idea-
le Belag für eine 
Fu ß b o d e n h e i -
zung. durch die 

strahlungswärme verringern sich die 
heizkosten. die gleichmäßige Wär-
meverteilung führt zu geringer luft-
zirkulation. das bedeutet, weniger 
hausstaub wird aufgewirbelt und die 
luft weniger belastet.

FlIEsEn Für allErgIkEr
ohne großen aufwand lassen sich 
verflieste Bodenflächen durch feuch-
tes Wischen staub- und schmutzfrei 
halten. In kombination von Boden-
fliesen mit einer Fußbodenheizung 
entsteht zudem ein allergiker-
freundliches raumklima. denn die 
so beheizte Bodenfläche besitzt ca. 
23°–24°C oberflächentemperatur, 
die über die gesamte raumfläche ab-
gegeben wird. daraus resultiert eine 
angenehme strahlungswärme, bei 
der die luft- und staubverwirbelung 
im Vergleich zum heizen mit kon-
vektionswärme deutlich reduziert ist. 
Für allergiker sind Fliesen daher im 
gesamten Wohnbereich ein empfeh-
lenswerter Bodenbelag.

unsere Gesundheit. Moderne Technik 
und natürliche Baustoffe sorgen heute 

für ein angenehmes Zuhause.

Ökologisch verträglich und langlebig 
Der ressourcenschonende einsatz von energie und Rohstoffen 

sowie eine umweltverträgliche Produktion sind Werte, die 
die Unternehmenskultur aller Mitgliedsunternehmen des 

Bundesverbandes Keramische Fliesen e.V. seit Jahren 
prägen. Seit 2011 führen die im Bundesverband 

organisierten deutschen Fliesenhersteller das 
IBU-Siegel des Instituts Bauen und Umwelt und 

belegen damit die nachhaltigkeit ihrer 
Produkte durch ein unabhängiges 

Öko-Label, das für höchstmögliche 
neutralität und 

Glaubwürdigkeit 
steht.
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